
Verbrauchergesundheitsinformationssystem

Lebensmittelexporte in Drittstaaten

22. 09. 2022 1  /  3

•
•

Bericht im Rahmen des BVZert-Beirats am 23.09.2022  

1 Antrag auf Ausfuhrberechtigung
Seit 01.01.2022  können Anträge auf Ausfuhrberechtigung unter Angabe der Produktgruppe und des 
Drittstaates in den die Ausfuhr erfolgen soll, über das VIS gestellt werden. 

2 Abbildung der Ausfuhrberechtigungen
Zusätzlich zu den im VIS vorhandenen allgemeinen Betriebsinformationen (Stammdaten, Betriebstypen, IGH-
Zulassungen) werden Ausfuhrberechtigungen als EX-Zulassung (AT EX 12345 EG) im VIS abgebildet. 

Im Rahmen des Projekts wurden die 

Betriebstypen, zu der eine Ausfuhrberechtigung (als EX-Zulassung) eingetragen werden kann
Drittstaaten, für die diese EX-Zulassungen angegeben werden können

spezifiziert.

Insgesamt handelt es sich um 188 EX-zulassungsfähige Betriebstypen, die größtenteils den TP-zulassungsfähigen 
Betriebstypen der Betriebsgruppen Fleisch und Milch entsprechen. Da manche Drittstaaten auch für den Export von 
zusammengesetzten Lebensmitteln und Honig eine Ausfuhrberechtigung fordern, wurden auch vier Betriebstypen 
der Betriebsgruppe Lebensmittel, die nicht TP-zulassungsfähig sind, als EX-zulassungsfähige Betriebstypen 
definiert. 

Die Initialbefüllung der Ausfuhrberechtigungen wurde im August 2022 durchgeführt. 

Datenschutz

Infos, die im Zuge der Antragstellung bekannt gegeben werden, werden nur dem BAVG und dem BMSGPK 
zur Verfügung gestellt.

 Zweck ist die Durchführung des Antragsverfahrens.



Datenschutz

Die EX-Zulassungen sind für die Betriebe selbst und für alle behördlichen User sichtbar.
 Zweck ist bspw. die Kontrolle der Ausfuhrberechtigungen von Zulieferbetrieben bei der EAF oder bei 

der BAVG-Erst- bzw. Jahreskontrolle.



Beispiel aus VIS Testystem: Einsichtnahme in Zulassungen des Betriebs
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3 Eingabe des LMU-Profils im VIS
Informationen, die relevant für die Ausfuhr bestimmter Produkte in bestimmte Drittstaaten sind und die der 
Lebensmittelunternehmer selbst direkt im VIS bekannt gibt, regelmäßig pflegt und bei Bedarf aktualisiert, wurden 
spezifiziert. 
Diese Selbstbeschreibung besteht aus Angaben 

zur Infrastruktur (zB. hinsichtlich der Größe, Verwendung und Kapazitäten verschiedener Produktions- und 
Lagerräume)
zum Personal und dessen Einsatzbereiche
zur Produktion im vergangenen Wirtschaftsjahr und 
zum Lebensmittelsicherheitssystem. 

Darauf basierend wurden Oberflächenskizzen zur Eingabe dieser Daten erstellt. Diese Skizzen werden am 
26.09.2022  mit den Wirtschaftsbeteiligen, Interessensvertretungen und Amtstierärzten abgestimmt. 

•
•

•
•

Datenschutz

Leserechte für das LMU-Profil werden auf folgende Benutzergruppen eingeschränkt: 
die für die EU-Zulassung zuständige Behörde des Bundeslandes, in dem der Betrieb tätig ist,
behördliche User des Bezirkes, in dem der Betrieb tätig ist, sowie Bezirke mit Vertretungsbefugnis 
innerhalb desselben Bundeslandes,
das BAVG und
das BMSGPK als zentrale Oberbehörde

 Zweck dieser Daten ist die Prüfung der Erteilung einer Ausfuhrberechtigung, die Vorbereitung von 
Kontrollen sowie die Durchführung von Desktopkontrollen. 

 Für behördliche Organe (wie z.B. Amtstierarzt, Kontrollorgan der Lebensmittelaufsicht) anderer 
Bundesländer oder Drittstaaten ist das LMU-Profil nicht einsehbar.
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4 Ergebnisse der amtlichen Kontrollen im VIS
Um den Prozess der die Exportabfertigung und die Erteilung/Aufrechterhaltung der Ausfuhrberechtigung zu 
unterstützen, werden die Ergebnisse amtlicher Kontrollen im VIS geführt. 
Die Erfassung der Kontrollen kann sowohl direkt im VIS erfolgen als auch in einem vorgelagerten Erfassungssystem 
und mittels Webservice an das VIS übermittelt werden.

Zu allen Kontrolltypen werden folgende Basisangaben dokumentiert

Datum der Kontrolle
Kontrollorgan 
Untersuchungsart (Routine-, Nachkontrolle; Erst- oder Jahreskontrolle, etc.)
Rechtsgrundlage der Kontrolle 
Ergebnisse der Kontrolle:

Diese werden als Ergebnis der jeweiligen, spezifischen Kontrollkategorien abgebildet
Detailergebnisse (wie z.B. die Beschreibung des Mangels bzw. des Befundes, Fristen und 
Vorschreibungen, etc.) sind im Kontrollbericht, der als PDF übermittelt werden kann, einsehbar. 

4.1 Abbildung der BAVG-Kontrollen im VIS
Die genaue Spezifikation ist noch offen.
Fest steht, dass für die Exportabfertigung folgende Infos relevant sind: 

kontrollierten Kombination aus Drittstaat und Produkt
Kontrolle der Teile der Betriebsanlage, die drittlandspezifischen Anforderungen unterliegen

4.2 Abbildung der LMA-Kontrollen im VIS
Die kontrollierten Module (wie zum Beispiel Modul 1 - Bauliche, gerätespezifische und anlagentechnische 
Voraussetzungen oder Modul 2 - Warenzustand und Umgang mit Waren) werden als Kontrollkategorien mit den 
Ergebnissen 1 (= Konformität) bis 4 (= schwerwiegender Mangel) in der VIS Anwendung abgebildet. 

4.3 Abbildung der VET-Kontrollen im VIS
Die kontrollierten Bereiche (wie zum Beispiel Schädlingsbekämpfung, Reinigung & Desinfektion oder 
Arbeitshygiene) werden als Kontrollkategorien mit den Ergebnissen kontrolliert mit Mängel  oder kontrolliert ohne 
Mängel abgebildet. 
Darüber hinaus werden auch die kontrollierten Teile der Betriebsanlagen (wie zB. Wareneingang, Verarbeitung, 
etc.) in Form von Kontrollkategorien dokumentiert.

Datenschutz

Die Kontrollergebnisse sind für die Betriebe selbst und für alle behördlichen User sichtbar.
 Zweck ist bspw. die Vorbereitung von Exportabfertigungen.
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